
Nicht nur für
Nostalgiker

Die preisgekrönten „Bluesanovas“ spielen am
12. April in der Kniesteder Kirche

Mit ihren bislang zwei veröffent-
lichtenAlben und einer EP – die sie
im legendären Sun-Studio inMem-
phis aufnahmen und produzierten
– kann Gruppen auf den großen
Bühnen der Republik aus allenVol-
len schöpfen und beweisen, zu was
Blues „made in Germany“ fähig ist:
Musik, die sofort übers Ohr ins
Beingeht.Ticketsgibtes imVorver-
kauf für 21 Euro (inkl. Gebühr)
unter www.reservix.de, an der
Abendkasse kosten sie 24 Euro.

Dem Geheimrat
auf der Spur
Das Weimarer Kabarett ist am 13. April

im Ev. Gemeindehaus in Steterburg zu sehen
Salzgitter. Blues „made inGerma-
ny“ ist am Samstag, 12. April, um
20 Uhr in derKniestedter Kirche in
Salzgitter-Bad zu erleben. Zu Gast
sind die „Bluesanovas“, die sich den
vergangenen Jahren den Status
eines absoluten Live-Geheimtipps
erarbeitet haben. Till Seidel ist der
neue Frontmann der Band, die für
Retro-Vibes, Spielfreude und den
Beweis steht, dass Blues nicht nur
für Nostalgiker ist.

Der Sänger sowie Gitarrist Filipe
Henrique, Nico Dreier an den Key-
boards, Bassis Nikolas Karolewicz
und Schlagzeuger Philipp Dreier
wollen den Sound frisch machen,
modern und absolut mitreißend.
Fans wie Kritiker sind gleicherma-
ßen überzeugt. Ihr guter Ruf eilte
den dreifachen „German Blues
Award“-Gewinnern voraus, und so
ist es eigentlich kaum verwunder-
lich, dass niemand geringerer als
Eric Clapton die fünf Münsteraner
für seine Deutschlandtour 2022 als
Supportact einlud.

Salzgitter. Über allen Gipfeln ist
Ruh…? Von wegen. Im Weimarer
Kabarett ist es alles andere als still:
Dort klopfen sichdieGäste vorLa-
chen mit Faust I und Faust II auf
die Schenkel, wenn es heißt „Goe-
the Zeiten, schlechte Zeiten“.
Schulddaran sindBernardLieber-
mann und Thierry Gelloz, die am
Sonntag, 13. Paril, um 17 Uhr im
Ev. Gemeindehaus in Steterburg
zuGast sind.Dort begeben sie sich
an einem „bunten, musikalischen
und urkomischen Abend“ auf die
Spur des Geheimrats Goethe und
wagen dabei den Vergleich seiner
Epoche mit heute.

Das Weimarer Kabarett stellt
diewichtigen Fragen:Wieso blick-
te Napoleon zu Goethe auf? Und
warum stieß er bei Beethoven auf
taube Ohren? Was würde den
Dichterfürsten heute mehr beein-
drucken – die Künstliche Intelli-
genz der Maschinen oder die na-
türliche Blödheit der Mitmen-

schen? Die zwei Wortakrobaten
Bernard Liebermann und Thierry
Gelloz verknoten sich die Zungen,
um die Lachmuskeln ihrer Gäste
zu strapazieren.

Weimar mit Witz, Kabarett mit
Klassik,GoethemitGag, lautet das

Motto. Das Publikum ist eingela-
den, sie königlich zu amüsieren.
Ticket gibt es im Vorverkauf für
zwölf Euro unter anderem in der
Lindenapotheke und der Alten
Apotheke, 14 Euro kosten sie an
der Tageskasse.

„Goethe Zeiten, schlechte Zeiten“. Bernard Liebermann und Thierry
Gelloz stellen ihr Weimarer Kabarett in Steterburg vor. FOTO: HAGEN WOLF

Kommen in die Kniki: Die
„Bluesanovas“ sind am 12. April
zu Gast in Salzgitter-Bad.
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Mal deinen
schönsten Osterhasen

aktion.paz-online.de/foto-
wettbewerb/sz_ostern

Alle Kinder sind gefragt: Du bist zwischen 3
und 8 Jahren alt, malst aber schon wie ein

Großer/ eine Große? Male uns deinen schönsten
Osterhasen.

Mama oder Papa schicken uns dein Bild
ein und mit etwas Glück gewinnst du 1 von
3 Spielpaketen von Euronics Hoheneggelsen.

Die 5 besten Bilder werden am 19. April in der
Hallo Salzgitter gekürt.
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